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122.
Verordnung für das Herzogthum Oldenburg, betreffend die Enteignungen

zu einer Wasserleitung von Feldhausen nach Wilhelmshaven.
Oldenburg , 1877 Januar 4.

3Äir Nicolaus Friedrich Petri, von Gottes Gnaden
Großherzog von Oldenburg, Erbe zu Norwegen, Herzog
von Schleswig, Holstein, Stormarn, der Dithmarschen
und Oldenburg, Fürst von Lübeck und Birkenfeld, Herr
von Jever und Kniphausen rc. rc.

verordnen auf Grund des Artikels 137, Ziffer2 des
Staatsgrundgesetzes, was folgt:

die Bestimmungen des Gesetzes für das Herzogthum
Oldenburg vom 28. März 1867, betreffend die Ent-
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eignungen zu Eisenbahnen , kommen auch auf die
anzulegende Wasserleitung von Feldhausen nach
Wilhelmshaven und deren Unterhaltung zur An¬
wendung.

Urkundlich Unserer eigenhändigen Namens -Unterschrift
und beigedruckten Groß -Herzoglichen Jnsiegels.

Gegeben auf dem Schlosse zu Oldenburg , den 4 . Ja¬
nuar 1877.

(U. 8.) Peter.

Ruhstrat . Mutzenbecher . Jansen.

D n g e n d.
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Verordnung , betreffend Aenderung der Grenzen zwischen den Gemeinden
Strücklingen und Ramsloh.

Oldenburg, 1877 Januar 5.

Mir Nikolaus Friedrich Peter, von Gottes Gnaden
Großherzog von Oldenburg, Erbe zu Norwegen, Herzog
von Schleswig, Holstein, Stormarn, der Dithmarschen
und Oldenburg, Fürst von Lübeck und Birkenfeld, Herr
von Jever und Kniphausen rc. rc.

verordnen auf Grund des Artikels 3. Z. 4. der revi-
dirten Gemeindeordnung mit Zustimmung der Gemeinde-
räths der betheiligten Gemeinden die nachstehende Grenz¬
veränderung zwischen den Gemeinden Strücklingen und
Ramsloh:

In Flur XII. der Gemeinde Strücklingen und Flur V.
der Gemeinde Ramsloh wird die Grenze zwischen den bei¬
den Gemeinden, soweit dieselbe durch die Staatsgutssläche
im Bollinger Moor westlich am Hunte-Ems-Canal sich hin¬
zieht, dahin abgeändert, daß sie von dem Puncte, wo die
beiden Gemeinden mit ihrer gemeinschaftlichen Grenze aus
die genannte Staatsgutssläche stoßen, in südöstlicher Rich¬
tung an der westlichen Seite der Staatsgutsfläche hinauf¬
geht bis zur Parzelle 228/219 in der Flur V. der Ge¬
meinde Ramsloh, von wo sie, in nordöstlicher Richtung
sich wendend, in einer graden Linie auf der Grenze zwi¬
schen den beiden Parzellen 228/219 in Flur V. der Ge-
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Ende Ramsloh und Parzelle 209/141 in Flur XII . der

Gemeinde Strücklingen hinführt , bis sie in der Verlän¬

gerung dieser Linie die Mitte des Hunte -Ems -Canals

trifft.

Urkundlich Unserer eigenhändigen Mmens -Unterschrift

und beigedruckten Großherzoglichen Jnffegels.

Gegeben aus dem Schlosse zu Oldenburg , den 5 . Ja¬
nuar 1877.

(U. 8.) Peter.

Jansen.

Dugend.
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